DRINGENDER AUFRUF

DIE ROMA VON SULUKULE BRAUCHEN DRINGEND IHRE HILFE

Die Roma von Sulukule werden aus der Stadt gedrängt

Die Bewohner von eines der ältesten Domizile der Roma, Sulukule, werden gezwungen, ihre Häuser zu verlassen. 

Der Stadtteil Sulukule auf der historischen Halbinsel Istanbuls wird mit einem Gentrifizierungsprojekt, das unter dem Namen städtischer Umwandlung von der Stadtverwaltung geführt wird, geräumt. Das von der Stadtverwaltung ohne jegliche Beachtung der Erwartungen der hiesigen Bevölkerung vorbereitete Projekt, sieht sich, trotz aller Proteste, entschlossen auf seinem Weg. Und kooperiert auf keinen Fall mit NGOs, Universitäten oder Verbänden. 

Städtische Erneuerung bedeutet für die Roma die sein 1000 Jahren in Sulukule leben, dass sie gezwungen werden ihre Strassen zu verlassen, um 40 Kilometer außerhalb Istanbul in Exil zu leben. Und hinzu kommen große Schulden, die sie wahrscheinlich nie werden zurückzahlen können. 

Es bedarf Ihre dringende Hilfe dieses Projekt, das die Roma von Sulukule zur Immigration zwingt, die Sulukule‑Roma Kultur zugrunde richtet und eine Assimilation zu Folge hat, zu stoppen. 

Sulukule, die Heimat der Roma seit 1000 Jahren

Die Roma kamen zum ersten Mal nach Istanbul, um das 11. Jahrhundert, unter Byzantinischem Regime aus Indien. Und von hier aus haben sie sich auf die ganze Welt verteilt. Nach 1452, mit der Eroberung der Stadt durch die Türken, wurden sie nach Fatih Sultan Mehmeds Unterbringungspolitik nach Sulukule, auf der Innenseite der Byzantinischen Stadtmauern und nach Ayvansaray verlegt, wo sie heute noch leben. 

Sulukule fungiert seit Jahrhunderten wie ein Pilgerzentrum der Roma der Welt. Neben seiner Funktion als eines der wichtigsten Musik- und Tanzzentren der Roma-Kultur ist dieser Stadtteil auch der wichtigste Ursprungspunkt der Musik und des Tanzes der Roma. 

Eure Unterstützung gegen das Städtische Umwandlungsprojekt ist wichtig

Denn;

Das Projekt ist kein Mitbestimmungsprojekt,

Es steht in Widerspruch mit den Regelungen der Konvention zur Absicherung von Immateriellen Kulturerben (The Convention for the Safeguarding of the Intangible Cultural Heritage),

Bei der Ausführung des Projektes auf dem Tampongebiet der Stadtmauern der historischen Halbinsel, die sich auf der Weltkulturerbeliste befinden, werden die Bestimmungen des Wiener Memorandums und der Konvention zum Schutz des Weltkultur- und Naturerben nicht beachtet.

So können Sie die Roma von Sulukule vor dem Exil retten und dafür beitragen, dass historische und kulturelle Werte der Stadt Istanbul, die auf der Weltkulturerbeliste steht zu schützen.  

Mit der Hoffnung, dass Sie Ihren Einwand gegen das Projekt an folgende zuständige Ämter und Personen schicken werden:

Abdullah Gül

Staatspräsident der Türkei

T.C. Cumhurbaskanligi 

Cankaya-Ankara

Turkey

e-mail: cumhurbaskanliği@tccb.gov.tr

Recep Tayyip Erdoğan

Ministerpräsident der Türkei

Basbakanlik 

Kızılay

Ankara

Turkey

Ertuğrul Günay

Türkischer Kultur und Tourismusminister 

:T.C. Kultur ve Turizm Bakanligi

Ataturk Bulvari No. 29

06050 Opera

Ankara

Turkey

e-mail: ertugrul.gunay@kulturturizm.gov.tr

Kadir Topbaş

Bürgermeister der Großstadt Istanbul 

Istanbul Buyuksehir Belediye Baskanligi

Sarachane

Istanbul

Turkey

e-mail: baskan@ibb.gov.tr

Mustafa Demir

Bürgermeister des Stadtteils 

Büyük Karaman Cad.

No. 53

Fatih

Istanbul

e-mail: mustafademir@fatih.bel.tr

Kontakt: Im Namen der Sulukule-Platform 

Hacer Foggo (hacerfoggo@gmail.com)

Derya Nüket Özer (deryanuket@gmail.com)

Viki Ciprut Izrail (vikichco@hotmail.com )

